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El Pais
Für romantische Träumereien haben die Deut-
schen nichts übrig.

Le Parisien
Die Koreaner wurden von einer deutschen
Mannschaft ausgeschaltet, die treu ihrer Tradi-
tion blieb, ohne Genie, ohne Mitleid, teuflisch
solide und realistisch.

Le Figaro
Die Koreaner sind Opfer der deutschen Effi-
zienz geworden, von dieser außergewöhn-
lichen Wut zu siegen.

The Guardian
So sind die Deutschen. Sie wischen dich nicht
einfach beiseite, aber sie nagen dich zu Tode.

Daily Telegraph
Die deutschen Roboter marschieren weiter.

La Repubblica
Unerbittliches Deutschland im Finale, ohne zu
unterhalten.

The Sun
Knackt das Pils, holt Sauerkraut und Schnitzel,
es ist Party-Time. Diese Worte kommen durch
knirschende Zähne. Man muss es den Deut-
schen lassen, aber sie haben ein weiteres Bei-
spiel ihrer mentalen Stärke abgeliefert, dieser
unbezahlbaren Qualität.

Tatort 
Weltmeisterschaft

Aus der Elbe-Jeetzel-Zeitung vom 27. 6. 2002 zur
Fußball-WM in Japan und Südkorea 2002
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Thema:

Nationalismus
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iFragen:

e Wie findet ihr die Beschreibungen der
Deutschen? 

e Mit welchen der „Deutschen-Bildern“
möchtet ihr gern beschrieben sein, mit
welchen nicht?

e Gehören die genannten Eigenschaften
zur deutschen Kultur? Was hätte Goe-
the wohl dazu gesagt? Oder Hitler?


